
Editorial 

ln diesem Heft von "Frauen Kunst Wissenschaft" wollten wir eines der in Berlin bei 
der Kunsthistorikerinnentagung behandelten Schwerpunktthemen mit einer ausführ­
lichen, ausgewählten Bibliographie kommentieren. Wir haben uns für das Thema 
"Gewalt/Sexualität/Macht" in Bildern entschieden. Eine derartige Auswahlbiblio­
graphie schien uns sinnvoll als begleitende Information für den Kongreß, deshalb 
haben wir mit Hilfe des Jenas Verlages versucht, das Heft Nr. 4 bis zum Zeitpunkt des 
Kongreßbeginns fertigzustellen. 
Ab dieser Ausgabe wird der Rundbrief über die bisherigen Nachrichten, Bibliogra­
phien und Texte hinaus regelmäßiges Forum sein für die Sektion der Kunsthistorike­
rinnen im Ulmer Verein, die am 16.4.1988 in Köln gegründet wurde und über deren 
grundsätzliche Gestaltung in Sielefeld am 9.7.1988 entschieden wurde. Von jetzt an 
werden wir alle Sektionsnachrichten aufnehmen und nach ihrer redaktionellen Bear­
beitung in einer eigens dafür eingerichteten Rubrik abdrucken. 

\ 
Unser nächstes Heft wird sich dem Thema "Ausbildungs- und Berufssituation von 
Frauen im Kunst- und Kulturbereich" widmen. Schwerpunkt soll die Bearbeitung der 

• aktuellen Situation sein. Wir sehen das nächste Heftthema im inhaltlichen Zusam­
menhang mit der Sektion "Mäzenatin -Muse -Museumspädagogin" der4. Kunsthi­
storikerinnentagung in Berlin. Redaktionsschluß ist der 31.12.1988. 
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